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Montag , 20 . Mai .
Expedition : Karl -Friedrichs-Straße Nr . 14, woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet, 3 M . 6SEinrückungsgebühr : die gespaltene Petitzcile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei.
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Nichtamtlicher Theil.
Karlslühe, den 20. Mai.

Am heutigen Tage reift der erlauchte Gast unseres
Kaisers, Seine Majestät der König von Italien , auf der
Reise nach Berlin durch das badische Land . Unserer
badischen Bevölkerung ist es bestimmt , dem Könige bei
seinem Eintritt in das Gebiet des Deutschen Reiches den
ersten Willkommensgruß zuzurufen und wir thun es aus
vollem, freudigem Herzen. Wir ehren in König Humbert
den weisen Beherrscher eines befreundeten Staates , aber
wir begrüßen ihn vor Allem als treuen Freund unseres
Kaisers und als Alliirten des Deutschen Reiches. Es ist
heute wohl der geeignete Tag , daran zu erinnern , wie
viel König Humbert persönlich dazu beigetragen hat, den
Anschluß Italiens an die beiden mitteleuropäischen Kaiser¬
mächte zu einem so innigen zu gestalten. Nicht die Staats¬
kunst italienischer Minister, sondern er, der König selbst,hat der auswärtigen Politik Italiens die entscheidende
Richtung gegeben , und wenn wir auch lebhaft anerkennen,was von den beiden leitenden Politikern Italiens , na¬
mentlich von dem in der Begleitung Seiner Majestät
reisenden gegenwärtigen Ministerpräsidenten , geschehen ist,um Italiens Verhältniß zu Oesterreich und Deutschland
zu Pflegen , so ist dieses Verhältniß doch recht eigentlich
die Schöpfung König Humberts . Daran denken wir
heute und wir denken mit erneutem Dank auch der über¬
aus herzlichen Aufnahme, die unser Kaiser bei seinem
Besuche am italienischen Königshofe gefunden. Italiens
Beziehungen zu dem deutsch - österreichischen Bunde sind
so innige und feste , daß der Besuch des Königs Humbertbeim Kaiser Wilhelm keinerlei neue Thatsachen zu schaffen
vermag. Das Bündniß der drei Mächte bedarf auchkeiner Bestätigung , keiner Kundgebung vor der Welt.Der Besuch des italienischen Monarchen in Berlin ver¬
folgt keine politischen Zwecke. Es ist ein Gegenbesuch ,ein Gegenbesuch , der auch dann stattfinden würde, wenn
Kaiser Wilhelm und König Humbert nicht so innige
Freunde und Verbündete wären . Wohl aber gibt der
Umstand , daß sie das sind, dem Besuche des italienischen
Herrschers in Deutschland einen besonders freudigen und
herzlichen Charakter. Der Besuch des Königs Humbert
am Deutschen Kaiserhofe ist kein Hosereigniß, sondern ein
Ereigniß, an welchem das deutsche Volk den lebhaftestenund wärmsten Antheil nimmt. In der Verschiedenheit
des Temperaments allein liegt es begründet, wenn König
Humbert vielleicht nicht den geräuschvollen , stürmischen
Empfang in Deutschland findet, wie er unserem Kaiser
auf italienischem Boden zu Theil geworden; der Nord¬
länder Pflegt allerdings seine Gefühle nicht so laut zum
Ausdruck zu bringen wie der beweglichere Südländer.
Aber die Ueberzeugung darf der Gast hegen, daß die
Gefühle , mit denen das deutsche Volk ihn begrüßt , an
Herzlichkeit und Wärme nicht Zurückbleiben hinter denen
des italienischen Volkes bei dem Empfang des Kaisers
Wilhelm in Rom und Neapel.

Deutschland .
* Berlin , 19. Mai . Wie aus Braunschweig gemeldetwird, ist Seine Majestät der Kaiser gestern Abend um

7 Uhr dort angekommen . Seine Königliche Hoheit der
Prinz - Regent fuhr Allerhöchstdemselben in einem Extra¬
zuge bis zur Landesgrenze bei Helmstedt entgegen. Auf
dem Bahnhofe befanden sich die Spitzen der Behördenund des Offiziercorps . Bei der Ankunft des Extrazugesertönten 101 Kanonenschüsse. Der Kaiser fuhr mit dem
Regenten Prinzen Albrecht in offenem Galawagen und
unter dem Geläute der Kirchenglocken , von brausendemJubel begrüßt, durch die festlich geschmückte Stadt . Der
OberbürgermeisterPockels hielt eine Ansprache und Ehren -
jungfrauen überreichten dem Kaiser einen Blumenstrauß ;
Schulkinder sangen patriotische Lieder. Im Schlosse be¬
willkommnte Prinzessin Albrecht mit dem Hofstaat den
Kaiser .

— Auf Befehl Seiner Majestät des Kaisers hat das
Dampfboot des Stationschefs in Wilhelms¬haven , welches der Kaiser benützte, als Allerhöchstver -
selbe der Kreuzerkorvette „ Alexandrine" bei deren Abfahrt
nach der Südsee am 15. April „ Glückliche Reise" wünschte ,den Namen „ Farewell " zu führen.— Der Bundesrath trat am 16. d . M . unter dem
Vorsitz des Vicepräsidenten, Staatssekretärs des Innernv. Boetticher zu einer Plenarsitzung zusammen. Ein An¬
trag von Bremen, betr. die Branntwein -Kontingentmengeemer dortigen Brennerei, wurde den zuständigen Aus¬
güssen überwiesen . Hierauf wurde über die Seiner
Majestät dem Kaiser zu unterbreitenden Vorschläge wegen
Besetzung einer Mitgliedstelle beim Reichsversicherungs-amt, sowie verschiedener erledigter Stellen bei den Dis¬

ziplinarbehörden Beschluß gefaßt, ferner den Beschlüssender betheiligten Genosfenschaftsversammlungenwegen Zu-
theilung folgender Industriezweige : der Dachfilz- und
Dachpappe-Fabrikation , der Edel- und Halbedelstein-
Schleiferei und -Schneidereibetriebe, der Specksteingas¬brenner-Fabriken zu anderen Berufsgenossenschaften die
Genehmigung ertheilt. Dem Anträge des Justizaus¬
schusses entsprechend wurde, wie schon gemeldet , dem Ent¬
wurf eines Gesetzes wegen Abänderung des Z 4 des
Strafgesetzbuchs die Zustimmung ertheilt. Der Entwurfeines Gesetzes über die Zwangsvollstreckung in das un¬
bewegliche Vermögen soll , wie die Versammlung ferner
beschloß, die nämliche geschäftliche Behandlung erfahren ,wie der Entwurf eines bürgerlichen Gesetzbuchs . Schließ¬
lich erfolgte die Ernennung von Kommissarien zur Be¬
ratung von Vorlagen im Reichstag und die Vorlegungvon Eingaben .

Dortmund , 18 . Mai . Der Vorstand des Vereins fürdie bergbaulichen Interessen genehmigte das Protokoll ,das zwischen l)r . Hammacher und der Abordnung der
Ausständischen vereinbart worden ist, mit Ausnahmeder Bildung eines Ausschusses , welcher anders geregeltwerden soll . Die wesentlichen Punkte in der Erklärung
des Vorstandes lauten : Erstens : Die normale Dauer der
Schichten unter Tage beträgt 8 Stunden; es soll strengdarauf gehalten werden , daß diese Frist vom Schluß der
Einfahrt bis zum Beginn der Ausfahrt nicht überschrittenwird . In diese 8stündige Normalschicht wird die Ein¬
fahrt und Ausfahrt nicht mit eingerechnet . Beide sollen
jeweilig in der Regel nicht länger als eine halbe Stunde
dauern . Zweitens : Ueberschichten können ausnahmsweise
stattfinden, wenn zur Sicherheit des Bergwerks oder zur
Sicherung der Bergleute dringende , unaufschiebbare Ar¬
beit geboten ist. Soll in Fällen außerordentlicher Ge-
schäftshäufung oder zum Ausgleich von stattgehabten
Betriebsstörungen in Ueberschichten gearbeitet werden, sokann dies nur auf Grund einer vorherigen Verständigung
zwischen der Verwaltung und den Bergleuten geschehen .
Hiermit erledigt sich der ausgesprochene Wunsch nach
Bildung von Vertrauensmänner -Ausschüssen zur Ent¬
scheidung über die Zulässigkeit von Ueberschichten von
selbst. Drittens: Jeder direkte oder indirekte Zwang zur
Ueberschichtenarbeit wird den Grubenbeamten streng unter¬
sagt . Insbesondere wird dafür gesorgt werden, daß die¬
jenigen Arbeiter, welche an den Ueberschichten nicht theil-
nehmen , ungestört zur gewöhnlichen Schichtzeit ein- und
ausfahren können . — Heute sind im Oberbergamtsbe¬
zirk Dortmund 34 910 Bergleute angefahren.

Chemnitz , 18 . Mai. Im Oelsnitzer Kohlenrevier gibt
sich eine Bewegung d er Berg arbeiter kund . Morgenfindet in Oelsnitz eine Versammlung statt, welche die For¬
derungen auf Lohnerhöhungund Herabsetzungder Schicht¬
zeit feststellen wird.

Breslau , 18 . Mai . Die Generalbevollmächtigten des
Fürsten Pleß haben den Bergarbeitern bereits vordrei Tagen die Zusage gemacht, die Erhöhung des Lohnesum 10 Proz. zu gewähren, die Dauer der Schicht am
Samstag auf 8 Stunden , an anderen Wochentagen auf10 Stunden festzusetzen mit Einrechnung des An- und
Ausfahrens , sowie des Verlesens. Beischichten und lieber -
stunden sollen thunlichst beschränkt und nur dann verlangtwerden, wenn der Betrieb es unbedingt erfordert . Für
Holzschneiden und andere Arbeiten soll den Hauern kein
Abzug gemacht werden. Das Lampenöl und Spreng -
material wird vergütet. Bezüglich des Vereinsrechts sollen
lediglich die gesetzlichen Vorschriften gelten . Die Maxi¬
malhöhe der Strafen wird von 6 auf 3 Mark herabge¬
setzt . Diese Zusagen treten in Kraft , wenn die Arbeit
spätestens am Montag wieder ausgenommen wird . Der
Bergwerksdirektor v. Hellich-Neuweisstein hat dieselben
Zugeständnisse gemacht . Die Bergleute beharren auf ihren
Forderungen . Es feiern ungefähr 16000 Arbeiter . Auchdie Grubenarbeiter in Kattowitz streiken . Zum Schutz der
Beamten und Maschinen ist eine Kompagnie Militär dort¬
hin gesandt worden.

München, 18 . Mai. Die Leiche Ihrer Majestät der
Königin - Mutter wird , wie bereits mitgetheilt , nachder Ueberführung von Hohenschwangau in der Aller-
Heiligen-Hofkirche aufgebahrt. Der feierliche Leichenzugfindet Dienstag den 21 . Mai, Nachmittags 1 Uhr, stattund werden Mittwoch den 22 . , Donnerstag den 23. und
Freitag den 24. Mai Exequien in der Kajetanshofkirche
abgehalten. Sämmtliche regierenden Fürsten , sowie Ihre
Majestäten die Kaiserinnen Augusta und Friedrichsandten dem Prinz- Regenten herzliche Beileidstelegramme .

Oesterreich-Ungarn .
Wien, 18. Mai. Seine Majestät der Kaiser ernannte

den mit der Leitung der Allerhöchsten Militärkanzlei be¬

trauten Generalmajor Bolfras v . Ahnenburg zumGeneraladjutanten und Vorstand der Militärkanzlei. —Der ehemalige Ministerpräsident Alfred Potocki ist, 75
Jahre alt, in Paris gestorben . — Der politische Verein
„ Wahrheit " wurde wegen seiner agitatorischen Thätig -
keit im sozialistischen Sinne , welche geeignet , die öffent¬liche Sicherheit und die gesellschaftliche Ordnung zu ge¬fährden , bis auf Weiteres polizeilich aufgelöst . — InTriest fand heute der Stapellauf des Rammkreuzers
„ Kaiser Franz Josef " statt. Die Großherzogin Jo¬sefa vollzog die Taufe des Schiffes. Auf die Meldungvon dem Stapellauf erhielt Baron Sternek ein kaiser¬
liches Telegramm des Inhalts , es gereiche dem Kaiserzur wahren Befriedigung, der Kriegsmarine erneut kund¬
zugeben, wie sehr ihre gesammten Leistungen seine vollsteAnerkennung finden .

Frankreich .
Paris , 18. Mai . Präsident Carnot Unterzeichnetedas Dekret, welches die Einrichtung einer Tombola ge¬nehmigt, deren Reinertrag bestimmt ist, eine Anzahl von

Lehrern an Industrieschulen und Ackerbauschulen, sowieArbeiter , Unteroffiziere, Soldaten und Marinemannschaf¬ten aus der Provinz zum Besuche der Ausstellung nachParis kommen zu lassen . — Der Minister des Aeußern,Spu Iler , hat den französischen Geschäftsträger in Münchenbeauftragt , aus Anlaß des Ablebens der Königin -
Mutter von Bayern im Namen der französischenRegierung sein Beileid auszusprechen . — Die Depu -
tirtenkammer bewilligte einen Kredit von 300000 Fr .für die Opfer eines Brandes in Cayenne und genehmigtein erster Berathung die Vorlage zum Schutze der ver¬
nachlässigten Kinder. Eine Interpellation des Bona-
partisten Provost de Launay über angebliche ungesetzliche
Vorgänge am Gericht zu Rennes gab zu lebhaften Aus¬
einandersetzungen Anlaß, eine Abstimmung kam nicht zuStande . Bei der Budgetberathung bekämpfte Keller
(klerikal) die Ausführungen des BerichterstattersBurdeau.Das Ausschußmitglied Jamais wendete sich gegen die
Budgetkritik Amagats . Am Schluffe seiner Rede bemerkte
Jamais , die Opposition wolle aus dem Budget nur eine
Parteiwaffe machen , um die Regierung nach ihren Wün¬
schen umzugestalten. Allen diesen Koalitionen zum Trotzwerde die republikanische Partei einig bleiben und nichtzum Wanken gebracht werden können. Andrieux ent-
gegnete , er wolle eine Republik der Menschen- und der
Bürgerrechte , das Gegentheil des parlamentarischen Re¬
gimes und der Republik nach dem Herzen Jamais ' und
seiner Freunde. Das Haus vertagte sich sodann bis
Montag.

Verschiedenes .
Wie «, 18. Mai . (Bei dem gestrigen Unwetter )in der Nähe Wiens wurden drei Menschen getödtet. In meh¬reren Ortschaften des Angelthales (südwärts von Pilse») ereig¬neten sich furchtbare Katastrophen in Folge der in verflossenerNacht niedergegangenen Wvlkenbrüche . In de» Ortschaften

Rackowitz und Ärieckowitz wurden viele Häuser niedergeriffen »wobei neun Kinder umkamen . In der Gemeinde Jjo stürzten
sieben Häuser ein und begruben unter ihren Trümmern 28—32
Personen .

Neueste Telegramme.
Essen, 20 . Mai . Die „ Rheinisch -Westfälische Zeitung "

meldet: Eine gestern in Bochum abgehaltene Versamm¬lung sämmtlicher Delegirten der streikenden Belegschaftender Zechen des Oberbergamtsbezirks Dortmund beschloß
nach langer Berathung, die Arbeit im gesammten Bezirkam Dienstag wieder aufzunehmen . Dagegen sprachen nur
einige Redner des Gelfenkirchener Reviers.

Rom , 20 . Mai . Seine Majestät Köllig Humbert ist
gestern Nachmittag 4 Uhr 20 Min. mit dem Kronprinzen
nebst Gefolge , dem Ministerpräsidenten Crispi , dessen
Kabinetschef und seinen Sekretären nach Berlin abge¬reist . Der Minister der öffentlichen Arbeiten , Saracco,begleitet den König bis zur Schweizergrenze . Vor dem
Bahnhofe hatten sich die Mitglieder verschiedener Vereine
und eine sehr zahlreiche Menschenmenge eingefunden ,
welche dem Könige und dem Kronprinzen enthusiastischeOvationen darbrachten. Auf dem Bahnhofe waren die
Präsidenten des Senats und der Kammer, die Minister,die Staatssekretäre , zahlreiche Senatoren und Deputirte
sowie die Spitzen der Behörden anwesend. Die Bevölke¬
rung brachte dem König bei der Abfahrt enthusiastische
Huldigungen dar. Die Ankunft des Königs auf dem
badischen Bahnhof zu Basel erfolgt heute Abend 6 Uhr,in Berlin trifft Seine Majestät am Dienstag Vormittag10 Uhr 35 Min ein . Das Diner nimmt der König
heute Abend 6' /« Uhr auf dem Bahnhof in Freiburg,das Souper Abends 11 Uhr in Frankfurt ein.

Beroniroortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe.



Handel und Verkehr .
IV. Luzern , 18. Mai . (DerBerwaltungsrath der

Gotthardbahn ) beschloß die Einberufung der Generalver¬
sammlung auf den 29. Juni und wird die Bertheiluug einer Di¬
vidende von 6 Proz . beantragen ; dem Erneuerungsfond sollen
915 819 Fr. » dem Rescrvefond 580181 Fr. überwiesen und
269 081 Fr. auf neue Rechnung vorgctragen werden. Das Netto-
erträgniß vro 1888 beziffert sich auf 2 309 081 Fr . Im Hinblick
auf die Ergebnisse des Betriebes pro 1888 wurden 30000 Fr .
für Gratifikationen bestimmt. In die Rechnungsprüfunaskom-
mission Pro 1889 wurden Ständerath Haberstich , Bankier Figdor
und Kommandeur Borgnini gewählt.

Berlin , 18. Mai . (Wochenau
Reichs bank ) vom 15 Mai gegen

Aktiva .
Metallbestand .
Reichskaffrnscheine .
Andere Banknoten .
Wechsel . . .
Lombardforderungen
Effekten . .
Sonstige Aktiva

. weis der Deutschen
den Ausweis vom 7. Mai .

M .
9S3577 000 -s-
22246000 st-
11587 000 -f-

431 377000 —
54 358000 —
12 789 000 -s-
32 524 000

M .
9454 000

908000
923 000

2 820 OM
2125 OM

737 OM
205 OM

Passiva .
Grundkapital . 000 OM
Rcfervefond . 24 435 OM
Notenumlauf . 959 604 000 -
Sonst . tägl . fäll . Verbindlichkeiten 408 486 OM st-
Sonstige Passiva . 403 OM

Wien , 18. Mai . ( Wochenausweis der

unverändert
unverändert

11609 OM
18 961 OM

106 OM
,o . ^ ^ . ester r .-

Unoar . Bank ) vom 15 . Mai gegen den Ausweis vom 7 . Mai .
Notenumlauf . ^ , . . . 386262 000 A — 8 646000 ff.

156 544 OM
54 421 OM
24 989 OM

139 615 OM
23 041 OM

108 855 OM
106 003 000

-f-
-l-

54 OM
120 OM fl.

9 OM st.
6385 OM fl.

927 OM fl .
IM OM fl .
188 OM fl.

Metallfchatz in Silber . 156 544 OM fl. -l-
do . in Gold . . 54421000 fl . -l-

Jn Gold zahlbare Wechsel
Portefeuille .
Lombardbeständc . . . .
Hypothekendarlehen. . .
Pfandbriefe in Umlauf .
Bremen , 18. Mai . Petroleum-Markt,

dard white Ivoo 6 .40. Fest .
Köln , 18 . Mai . Weizen per Mai 19.10 , per Juli 19.30.

Roggen Mai 14.45, per Juli 14.35. Rüböl per 50 kg per Mai
58 .40, per Oktober 55 .— .

Antwerpen » 18 . Mai . Petroleum - Markt. Schlußbericht .
RaffinirteS , Type weiß, disponibel 16 '/«. per Mai 16 ' /« , per

Schlußbericht. Stan -

Juni 16 ' /° , per September -Dezember 17' /« . Fest . Amerikanisches
Schweineschmalz, nicht verzollt, diSpon. , 95 '/, Frcs .

Paris » 18. Mai . Rüböl per Mai 57 .25 , per Juni 57 . 75, Per
Juli -August 58 . — , per Sept .-Dez. 59-— . Schwächer. — Spiritus
per Mar 41 .— , per September -Dezember 42 .— . Träge . Zucker,
weißer » Nr . 3» per IM Kilogr . , per Mai 56.10 , per Okt.-Jan .
40 .70. Fest . — Mehl , 12 Marques , Per Mai 52 .30, per
Juni 52 .80, per Juli -Aug. 53 .40, per Sept .-Dez . 52 .30 . Still .
— Weizen per Mai 23 . 10 , per Juni 23 .30 , per Juli -Aug.
23 .50 , per Septbr . -Dezbr. 22 .90 . Still . — Roggen per Mai
14.75, per Juni 15.— , per Juli -Aug . 15 . — , per Sept .-Dez .
14.50. Still . — Talg 54 .— . Wetter : bedeckt .

New - Bork » 18. Mai . (Schlußkurse .) Petroleum in New-
Aork 6 .85, dto . in Philadelphia 6.75, Mehl 3 .20, Rother Winter¬
weizen 0.83 '/2 , Mais (New) 42»/« , Zucker fair refining Muscov .
6 ' /« , Kaffee , fair Rio 18' /« , Schmal » per Juni 7-12 , Getreide¬
fracht nach Liverpool 2*/« . Baumwolle -Zufuhr v . Tage 1 0M B .,
dto . Ausfuhr nach Großbritannien 6 OM B . » Ausfuhr nach dem
Eontinent — B . Baumwolle per August 10 .70 , per September
10.15-

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie " Ant¬
werpen. Der Psstdampfer „Rhynland" von Antwerpen am
16. Mai in New- Uork angekommen .

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl. 103.20

. 4 „ M . 105 .—
„ 4Obl . v . 1886M . 109.10

Bayern 4 Oblig . M . 106 .90
Deutschl- 4Reichsanl . M . 108.—

» 3'/, «/, „ 104.40
Preußen 4 °/„ Consols M - 107.—

„ 3»/- kons . St .-Anl . M . 105 . -
Wtbg . 4'/° Obl - v . 78/79 M -103.90

„ 4 Obl - V. 75/80 M . 104 .60
Oesterreich . 4 Goldrente fl . 94 .90

„ 4' /« Silberr . fl . 74.60
„ 4 ' /, Papierr . fl . —
„ bPapierr . v - 1881 87.40

Ungarn 4 Goldrente fl . 89 .—
Italien 5 Rente Fr . 97 .70
5°/« Rumänische Rente
Rumänien 6 Obl . M .
Rußland 5 Obl -. 1862 ^

„ Obl . v- 1877 ^
„ 511 Oriental - PR -
„ 4 Conf . v . 1880 R .

98 .10
108 —

67 .30
94 .90

Port . 4 ',sAnl . v . 1888 M . 99 .50
„ 3 Ausländ . Lstr . 69.—

Serbien 5 Goldreute 87.40
Schweden 4 in M . 103 .90
Span . 4 Ausländ . Rente 77.30
Schweiz 3 ' /, Berner Fr . 101 .40
Egypten 4 Ünif. Obligat . 94 .20
Egypten 5 Privil . Lstr . 105 .10
S .-Amerik -5Arat . Goldanl . 97 .—

Bank -Mtie « .
4 ' /» Deutsche R .-Bank M . 132 .90
4 Badische Bank Thlr . 110.40
5 Basler Bankverein Fr . 158 .90
4 Berlin . Handelges . M . 178 .—
4 Darmstadter Bank fl . 172 .40
4 Deutsche Bank M . 174.70
4 Deutsche Vereinsb. M . 114 .70
4 D .Unionb-M .65«/,E .M . 98.—
4 Disc .-Kommand. Thlr . 240.20
5 Oest. Kreditanstalt fl . 263?/,
4 Rhein . KreditbankThlr . 128 .80
4 D . Effekt- « . Wechsel-Bk.

40°/o einbezahlt Thlr . 128.10

^ /älz . Mar , . .
Hfälz . Nordbahn fl . 127 .—
Gotthardbahn Fr . 152 .40!
Böhm - West -Bahn fl . 286 ' /«
Gal .Karl -Ludw .-B . fl. 177»/,
Oest.Franz -St .-Bahn fl . 207 ' «
Oest.Süd -Bahn fl. 9? .—
Oest.Nordwest fl. 164

lüt .v . fl. 184"/
Eifenbahn -Prioritäten .

4 Elisabeth steuerfei fl. 102 .70
5 Mähr - Grmz -Bahn fl . 76.90
5 Oest. Nordwest-Gold-

Obl . M . 109 .50
5Oest .Nordw . Dit. H . fl. 92 .80
5 Oest-Nordw . Die . L . fl . 91 .80
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

steuerfrei M . 71 .80!
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 102.30
4 Vorarlberger fl. 76 .50 83 .—

60 .30!
106 .60
104 .80
104 .20
103 .30
64 .10

4 Schweiz. Central
5 Süd -Bahn Prior , fl.
3 Süd -Bahu Fr . _
5Oest . Staatsb .-Prior . fl . 108 .90
3 dto . 1—VIIIL . Fr . 84 .60
3 Livor, llt . 6 , Dl u . D2 Fr . 66 .
5 Toscan . Ceutral Fr . 105.20
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr .
6 Southern Pacific ofC .läl 114 .20

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C. -A . VII-IX M . 102 .80
4 Preuß .Cent.-Bod .-Crcd.

verl. ä IM M . 101 -90
4 Rh . Hyp. S . 43-49 M . 101 .30
3' /, dto . M . 99 .90

Verzinsliche Loose.
3' /» Cöln-Mind . Thlr . IM 146 .30
4 Bayrische „ IM 148 .—
4 Badische „ IM 146 .—
4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M —

3 Oldenburger Thlr . 40 136. — 20 Fr .-St . 16.24
4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 122 .— !Souvereigus 20.40
5 „ v . 1860 fl . 500 129 .50>Obligationeu und Jndnstrie -
4 Raab - Grazer Thlr . IM 111 .50j Aktien .

Unverzinsliche Loose 3'/» Freiburg Obl. (4 . - ) 1M.80
per Stück. !3 Karlsruher Obl . 93.90

Braunschw. Thlr . 20-Loose 110 .— Ettlinger Spinnerei o . Zs . 130 .—
Oest . fl . 100-Loose v . 1864 322 .50-Karlsruh . Maschinellstdto . 135 .20^ Bad . Zuckerst, ohne Zs . 122 .50

3°/oDeutsch .Phön .20''/oEz. 219 .50
4 Rh . Hypoth.-Bank 50v«

bez . Thlr . 128 .50
Westeregeln Alkali 186 .—

jOesterr. Kreditloösefl . IM
von 1858

Ungar . Staatsloose fl. IM
Ansbacher fl. 7-Loose
Augsburger fl. 7-8oose
Freiburger Fr . 15-8oofe
Mailänder Fr . 10-8oose
Meininger fl. 7-Loose
Schweb. Thlr . 10-8oose

Wechsel «nd Sorten .
Paris kurz Fr . IM 81 .25
Wien kurz fl. 100 172 .95 .
Amsterdam kurz fl. 100 169 .80 !Reichsbank

'
Di

'
scoM

London kurz , 1 Pf . St . 20.46 !Irankf . Bank Discont

37 .50
28 .30!
32 .30
19 .70
27 .80
82 .50

Dollars in Gold

-5 Hyp. Obl - d . Dortmund .
Union 112.—

!5 Hyp. Aul . d . Oest. Alpin
Montgs — .—

Mom ll —VI Lire 93.90
Standesherrl . Anlehe «.

!3 ' /, Fst . Ysenbrg-Birst . M . 96 .30-
3°/°

4 .18 ! Tendenz : —.
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Dis äiesjLbrigsu ^ukkakrungsu ünäeu in iler Xsit vom 21 . ckuli bis
18. August statt unä virü innerdald äisser 2eit sn )eäem ZonntaZ
uock Donnerstag (21 ., 25 ., 28 . änli , 1 . , 4 ., 8-, 11 ., 15., 18. Anglist )
„karsikal "

, an äen lUontageo (22. , 29. ckaii, 5. , 12 . Xngust ) „Iristan
nnck Isvlcke", an äso dlittvoeben (24., 31 . cknli , 7., 14 . August ) nnck
Lonnadenck äen 17 . August „Die Aeislersingsr von Nürnberg "
anr Xukkübrunx gelangen . — Anfang 4 l)dr Uaebmittag . — kreis eines
llnlllwsrirtsn Litses 20 RK.

Vfoboungen verstsn ullentgsltlioll vermittelt vom IVoblluogseomite ,
relegramm -^ strssss : „tVülmnng Lavrentb " .

Lins 8tnoste naeb 8edln »s ster ^ ulkübruog oaeb Lger, kieuenmarkt
nnck Nürnberg adgebenste Lxtrasüge vermitteln sten ^osebluss uaob allen
Uiebtnngsn .

Lintrittskarten sinä rn baden vom Verwaltungsratb ster Lüdnen -
leslsviele La^rentb, kelegramm -Astrssss: Testspiel ka^rentd, vis aueb
von stustw. 8ebtvei8gnt, Urossbersogl . Uokliskerant, nnst bnstv . kriestr .
8ekuster, Nusilralienbanstlnng , Larlsrnke. V .995 .2.
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W .39 .2 . Von verschiedenen Seite «
ist der Gedanke angeregt worden , in
hiesiger Stadt wiederum einen
Commers aller Corpsstudenteu
nach Art derjenigen vom 11 . Januar
1879 , 21. Mai 1881 und 4. Juli 1885
abznhalte «.

Der Ausschuß beehrt sich dcßbalb ,
an alle „ alten Herren" der zum Kösener
8. 6 . gehörigen Corps das freundliche
Ersuchen zu richten , an diesem Feste
theilzunehmen.

Der Commers wird am Samstag
dem S3 . Mai » Abends 8 Uhr , im
großen Saale des Civilkafinos statt¬
finden.

Straßbnrg i/Els ., lO .Mai 1888 .
Der Ausschuß .

W .173 .2 . Ein im

erfahrener junger Mann , der schon auf
einem Bureau oder in einer Kanzlei
thätig war , findet in einem

sofort Stellung . Offerten
unter Angabe der seitherigen Laufbahn
unter Chiffre 2 . 100 an Herrn Rn -
dolf Moffe in Karlsruhe .

Kinder - SülflbMlltiiiil Dilllheim.
V .836 .3 . Eröffnung der Station am 27 . Mai .

Aufnahmebedingungen.
Nur Kinder im Alter von mindestens 3 und höchstens 15 Jahren können

zugelafsen werden ; mit ansteckenden Krankheiten behaftete sowie solche, die erst
vor Kurzem eine akute infektiöse Krankheit überstanden haben , sind ausge¬
schlossen. Der Pensionspreis (incl. Bäder ) beträgt für die Zeit vom 1. August
bis 15. September » Mark 58 Pf .,
für die Zeit vom 27 . Mai bis 31 . Juli und 16. September bis 15 . Oktober

S Mark
per Kopf und Tag ; außerdem ist für Kinder bemittelter Eltern pro Kur ein

ärztliches Honorar von 4 Mk . 50 Pf . , für Kinder unbemittelter Eltern ein

solches von 3 Mk . 50 Pf . zu entrichten . Der Pensionsbctrag nebst ärztlichem
Honorar ist auf eine vom Vorstand der Abth . m des Badischen Frauenvereins
ausgestellte Rechnung nach Beendigung der Kur zur Vereinskassc hierher kosten¬

frei zu entrichten . Die Kinder haben wenigstens einen Alltagsanzug und einen
Sontagsanzug , Wäsche für 4 Wochen , 1 oder 2 Paar feste Stiefel oder Schuhe,
1 Paar Pantoffeln , womöglich ein warmes Kleidungsstück zur Benützung nach
dem Bad , eine Kopfbedeckung , Kämme und Bürsten, Mädchen auch eine Bad¬
kappe mitzubringen.

Anmeldungen mit ärztlichem Attest über den zeitigen Gesundheitszustand
des Kindes — in welchem Attest namentlich auch anzugeben ist » ob das be¬

treffende Kind nicht wesentlich am Gehen gehindert ist und etwa gefahren wer¬
den muß , sowie daß aus der Anamnese und den Beobachtungen an dem Pa¬
tienten selbst sich keinerlei Verdacht auf Tuberkulose , parasitäre Krankheiten u.
kongenitaleSyphilis ergibt — wollen so frühzeitig als möglich bei uns einge¬
reicht werden .

Zur Ermöglichung der Aufnahme von Armenkindern bitten wir dringend
um freundliche Geldspenden, zu deren Entgegennahme die Unterzeichneten Vor¬

standsmitglieder bereit sind . Wir sind zu dieser Bitte um so mehr genöthigt,
als ein Fond , der uns bis dahin für Aufnahme v»n Armenkindern zur Verfü¬

gung stand , nunmehr erschöpft ist und wir, wenn uns dafür nicht durch reich¬
lichere jährliche Gaben ein Ersatz wird, gezwungen sein würden, eine namhafte

Zahl von Aufnahmegesuchen aus den Kreisen der Unbemittelten zurückzuweisen .
Freifrau von Verfielt , Frau Hofstallmeister Sachs , Freifrau von

Göler , Freifrau von Schönan -Wehr , Frau von Stöffer ,
Stefanienstr . 71, Freifräulein Angnste von Seldeneck .

Geheime Referendär Freiherr von Reck , Geh. Referendär Manrer ,
Hofarzt Dr . von Seyfried , Medizinalaffeffor Ziegler » Gehei-
mcrath Dr . Ullmann . prakt. Arzt Dr . Wilfer .

Karlsruhe » den 25. April 1889.
Badischer Arauenverein Abtheilung III.

Norma1 - 8oliii1dänk/o
in III vensvliieäenen 6a11ungen ,

naoü neuesten ^nkoräsrnosso äer scdlll-
llxßieu« u . käösßogik. Men Denieinäeo
nuü Dedranstalten äriuzenä emxksblen >

Billigste kreise. Lranco -Diekeruog.
krosxeots gratis.

Onrl , Lcduldankkadrilr
bei kleiäslderg .

Bürgerliche Rechtspstege .
Oeffeutliche Zustelluugea.

W .152 .2. Karlsruhe . Die Karo -
line Laible , geb. Schuchardt zu Frank¬
furt a . M „ vertreten durch Rechtsan¬
walt Frey hier, klagt gegen ihren Ehe¬
mann, Gregor Laible von Pforzheim,
zur Zeit an unbekannten Orten , wegen
grober Verunglimpfung , mit dem An- -
trage auf Ehescheidung , und ladet den !
Beklagten zur mündlichen Verhandlung j
des Rechtsstreits vor die Civilkammer H . >
des Großh . Landgerichts zu Karlsruhe
auf Montag den 30 . September
1889 , Vormittags ' /?9 Uhr , mit der
Aufforderung, einen bei dem gedachten
Gerichte zugelassenen Anwalt zu be¬
stellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 14 . Mai 1889.
Dr . Th . Hofmann ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
W .147.2. Nr . 3264 . Offenburg .

Der Mehlhändler L . Wertheimer zu
Kehl , vertreten durch Rechtsanwalt
Muser , klagt gegen Bäcker Andreas
Kupferer von Offenburg , zur Zeit
an unbekannten Orten abwesend , aus
Mehl - und Kleienlieferungen von An¬
fang 1887 bis Januar 1888 und Wechsel¬
forderung mit dem Anträge auf Ver-
urtheilung zur Zahlung des Restbetrages
von 1166 M . 52 Pf . , nebst 5 °/v Zinsen

vom Tage der Klagzustellung an , und
ladet den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die Civil¬
kammer 1 des Großh . Landgerichts zu
Offenburg auf
Samstag den 21 . September 1889»

Vormittags 8'/§ Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Offenburg , den 11 . Mai 1889 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Dr. Baur .
Aufgebote .

W .127 .2. Konstanz . Die Rechts¬
nachfolger des I . N . Ammer , Rentner
in Großblittersdorf , nämlich:

a. dessen WitweBarbara , geb. Mouth ,
zu Großblittersdorf ;

b . Franz Ammer , Bäcker daselbst ;
o- Peter Ammer , Bäcker daselbst ;
ä . Julie Ammer , minderjährig , ver¬

treten durch den Vormund Peter
, Ammer daselbst ;

8. Marie Ammer , Ehefrau des
Bäckers Stefan Becker in Stie¬
ringen,

alle vertreten durch Rechtsanwalt Dr.
Petri in Straßburg , haben das Äuf-
gebotsverfahren bezüglich folgender
Werthpapiere : 3'/2prozentige Konstanzer
Stadtanleihe Düera D . Nr . 280 , 281 ,
282 über je 300 Ditera k . Nr . 117 ,
118, 119, 120 , 121 , 122, 123,124 , 125,
126 , 127 über IM ^ beantragt .

Die Inhaber dieser Werthpapiere
werden aufgefordert , ihre Rechte Hin¬
wegen spätestens in dem auf : I

22 . September 1892,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Unterzeichnetem Gerichte bestimmten
Aufgebotstermine anzumelden und die
Urkunden vorzulegen , widrigenfalls die
Kraftloserklärung der genannten Werth¬
papiere erfolgt.

Konstanz, den 6 . Mai 1889 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Burger .
W . 134 . 2 . Nr . 4240 . Meßkirch .

Das Großh . Amtsgericht Meßkirch hat
unterm Heutigen folgendes Aufgebot
erlassen :

Auf Antrag der Andreas Heger ,
Taglöhner Witwe , Bernhardine, geb.
Oßwald in Langenbrunn , werden die¬
jenigen Personen , welche an den unten¬
genannten , auf Gemarkung Langen¬
brunn gelegenen Grundstücken in den
Grund - und Unterpfandsbüchern nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familienguts -Verbande be¬
ruhende Rechte haben oder zu haben
glauben, aufgefordert, solche spätestens
in dem auf

Freitag den 12. Juli 1889 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermin bei dies¬
seitigem Gericht anzumelden , widrigen¬
falls die nicht angemeldeten Ansprüche
der Antragstellerin gegenüber für er¬
loschen erklärt werden .

1 . Lagerbuch Nr . 31, Plan 7 : 7a
97 gm Wiese unter dem Dürfte ,
neben Jakob Haug und der Ge¬
markung Hausen i . Th . ;

2 . Lagerbuch Nr . 36 , Plan 1 : 69 gm
Wiese auf der Insel , neben der
Donau u . Gregor Wolf , Maurer
in Langenbruun.

Meßkirch , den 13. Mai 1889 .
GerichtsschreibereiGr . Amtsgerichts.

Bender .

Vermögensabsonderunq.
S .165 . Nr . 4837 . Konstanz . Die

Ehefrau des Bäckers Johann Ley ,
Louise , geb . Stadler in Engen , wurde
durch Urthcil Gr . Landgerichts Konstanz
— Civilkammer I — vom Heutigen
für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson»
dern.

Konstanz, den 14 . Mai 1889 .
Der GerichtsschreibcrGr . Landgerichts:

Rieder .
.195 . Kehl .

Versteigerung.
In dem Konkursverfahren

über das Vermögen des
flüchtigen Schreiners und Glasers
O tto Rau von Dorf Kehl werden in
dessen Behausung am

Mittwoch dem SS . Mai d. I .»
Vormittags 9 Uhr anfangend,

nachverzeichnete Gegenstände gegen
Baarzahlung öffentlich versteigert :

Reichhaltiges Schreinerhandwerks-
Geschirr » 1 Bandsäge für Hand¬
betrieb , 1 Stoßkarren , Leim , Schel¬
lack , Spiritus , mehrere Kisten
Glas , großer Vorrath von ge¬
schnittenem Holz in eichen, nuß-
daum , tannen u . Pappel, 4 Betten ,
1 Regulator , Wein , Kleider, Weiß¬
zeug und verschiedenes Andere.

Kehl , den 16. Mai 1889 .
Gg . Schmidt , Konkursverwalter .

Strafrechtspflege.
Ladung .

W .189 . 1. Nr . 6906 . Baden . Der
am 22 . Oktober 1864 in Daubensand
geborne , zuletzt in Baden wohnhafte
Wagner Jakob Frenk wird beschul¬
digt , als Erfatzreservist erster Klasse
ausgewandert zu sein , ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet zu haben ,

Uebcrtretung gegen den K 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbk auf

Dienstag den 25 . Juni 1889 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtBaden
(im Rathhaus ) zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach K 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks-Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden . Baden , den 16. Mai 1889.

Lutz ,
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.

Pflasterung und Bord¬
steinlieferung.

W .126 .2 . Nr . 1135 . Am 25 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr , werden im Ge¬
schäftszimmer Gr . Wasser- u . Straßen¬
bau-Inspektion in Heidelberg (Berg-
heimer Straße 36) an die Wenigstbie¬
tenden vergeben :

1 . Pflasterungen im Jnspektionsbezirk,
zusammen im Anschlag von 9030 Mk.

2 . Lieferung von Bordsteinen aus
Sandsteinen an die Landstraße Nr . 1
bei Heidelberg , im Anschlag von . 200 w
zu 3 Mk . — für 1 m einschließlich ver-

ien , zusammen . . . . 6M Mk.
Angebote sind vor obiger Tagfahrt

verschlossen mit der Aufschrift „Pflaster
oder „Bordsteine" schriftlich an obige
Stelle einzusenden , wo bis dahin die
Bedingungen nnd einzelne Voranschläge
eingesehen werden können .
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